
Nr. 10, 9. März 2023   (3) 
Anzeiger Michelsamt, www.michelnews.ch Region 9

Am 5. März fand in den Schulhaus-
anlagen in Rickenbach ein beein-
druckender Wettbewerb der Musik-
schule Michelsamt-Surental statt. 
Rund hundert Kinder gaben am 
vergangenen Sonntag dem zahlreich 
erschienenen Publikum sowie auch 
der fachkundigen Jury ihre musikali-
schen Künste zum Besten.

Lars Bühlmann

Der Wettbewerb begann am vergange-
nen Sonntagmorgen für die jüngsten 
Musikschüler:innen in der Alters-
klasse D bereits früh. Um neun Uhr 
eröffneten die ersten Solisten in den 
Kategorien Blechblas-, Tasten- und 
Schlaginstrumente ihre jeweiligen 
Wettbewerbe. Die Kinder traten alters-
abgestuft und in verschiedenen Kate-
gorien gegeneinander an. Jedoch stand 
beim Wettbewerb nicht nur das Siegen 
im Vordergrund: Unter dem Motto 
«Ein friedliches musikalisches Wett-
spiel für Solist:innen und Ensembles» 
sollten am 9. Musikschulwettbewerb 
der Musikschule Michelsamt-Surental 
(vormals Musikschule Michelsamt) 
alle Teilnehmenden für ihre aufwen-
dige Vorbereitungsarbeit honoriert 
werden. Denn bereits das «über den 
Schatten springen» sowie die Bezwin-
gung des Lampenfiebers mache alle 
Solist:innen – so die Co-Leitung der 
Musikschule im Willkommensgruss 
des Programmhefts – zu wahren Ge-
winnerinnen und Gewinnern.
Beim Auftritt selbst standen einige So-
list:innen zum ersten Mal vor einem 
so grossen Publikum und vor allem 
vor einer fachkundigen Jury. Auf ih-
rem Instrument oder mit ihrer Stimme 
gaben sie den Anwesenden ihr Stück 
voller Überzeugung und Freude wie-
der und zeigten Stolz, dass sie hart 
auf diesen Moment hingearbeitet ha-
ben. Einige Musikschüler:innen wur-
den auf dem Piano begleitet, andere 

traten ganz alleine und einige traten 
nebst ihrem Solo-Einsatz auch in En-
sembles auf.

Solist:innen können auch gemeinsam
In der Ensemble-Kategorie traten vier 
Ensembles gegeneinander an, die ver-
schiedener nicht sein könnten. Den 
Auftakt gab das 12-köpfige Holzblä-
serensemble «MSMS» mit einem iri-
schen Medley. Gefolgt von den «Mini 
Strings», die das Publikum mit «At-
tack» und «Sea Chantey» auf ihren 
Streichinstrumenten entzückten. «II: 
da capo al fine :II» war das kleinste 
Ensemble und bestand aus zwei Musi-
kerinnen auf der Blockflöte und einem 
jungen Pianisten am grossen Konzert-
flügel. Die jungen Musikant:innen 
begeisterten Publikum und Jury sehr 
und gewannen sodann auch mit den 
vorgetragenen Liedern «Cader Idris» 
und «Boogie» die Ensemble-Katego-
rie knapp vor dem vierten Ensemble, 
«Crazy Crowd». Die «verrückte Meu-
te», bestehend aus drei Cornettisten 
und einem Es-Horn-Spieler, kam mit 
dem gleichnamigen Werk nur einen 
Punkt hinter dem Trio auf Platz zwei, 

vor den «Mini Strings» und dem Holz-
bläserensemble, zu liegen.
Mit der Rangverkündigung nahm der 
Musikschulwettbewerb sein Ende. In 
jeder Kategorie und Altersklasse wur-
den die besten Solistinnen und Solis-
ten gebührend geehrt und mit Medail-
len und einem kräftigen Applaus des 
Publikums und der Mitstreiter:innen 
geehrt (siehe untenstehende Ranglis-
ten). Aber auch die Musikschüler:in-
nen, für welche es noch nicht für ei-
nen Podestplatz gereicht hat, kamen 
nicht zu kurz: Denn die Erfahrung, 
die sie an diesem Tag sammeln durf-
ten, wird sie auf ihrem weiteren (musi-
kalischen) Weg noch lange begleiten.

Rangliste
Altersklasse D, Tasteninstrumente: 1. 
Vanessa Pfoster, Gunzwil , 97 Punkte; 
2. Margarita Georgievskaya, Ricken-
bach ,96; 3. Milena Biasco, Beromüns-
ter, 94.
Altersklasse C, Tasteninstrumente: 1. 
Fabiola Baumann, Beromünster, 99; 
2. Lena Kuhn, Rickenbach, 97; 3. Sel-
ma Herzog, Beromünster, 95.
Altersklasse B: Saiten-/Tasteninstru-

mente: 1. Salome Ehrler, Sempach, 
97; 2. Lea Winiger, Neudorf, 94; 3. 
Fiona Flury, Schwarzenbach, 93.
Altersklasse D: Saiteninstrumente/
Gesang : 1. Alisha Kieliger, Gunzwil, 
93; 2. Jana Germann, Beromünster, 
92; 3. Ilona Erni, Gunzwil, 90.
Altersklasse C/B, Gesang: 1. Theo-
dora Zumthurm, Beromünster, 97; 2. 
Laurenz Pirchl, Birrwil, 95; 3. Shirin 
Mabrouk, Rain, 93.
Altersklasse D, Blechblasinstrumente: 
1. Alina Galliker, Beromünster, 93; 2. 
Ivan Habermacher, Rickenbach, 91; 
3. Jamie Steiger, Schlierbach, 90.
Altersklasse C, Blechblasinstrumen-
te: 1. Joline Oetterli, Gunzwil, 91; 2. 
Cedric Hermann, Beromünster, 90; 3. 
Julian Flury, Schwarzenbach, 87.
Altersklasse D, Holzblasinstrumente: 
1. Luc Huber, Triengen, 97; 2. Lisa 
Meier, Triengen, 96; 3. Nick Häfliger, 
Rickenbach, 94.
Altersklasse D, Schlaginstrumente: 1. 
Phil Häfliger, Rickenbach, 95; 2. Fa-
bio Märchy, Beromünster, 94; 3. Laura 
Wermelinger, Gunzwil, 93.
Altersklasse C, Saiteninstrumente: 1. 
Gina Bucher, Gunzwil, 97; 2. Vanessa 

Grossmann, Rickenbach, 92; 3. Jana 
Küng, Beromünster, 89.
Altersklasse C/B, Schlaginstrumente: 
1. Carmen Estermann, Rickenbach, 
93; 2. Nico Scheuber, Gunzwil, 92; 3. 
Lukas Huber, Rickenbach, 91.
Altersklasse C, Holzblasinstrumente: 
1. Louis Carey, Gunzwil, 94; 2. Maya 
Bühlmann, Rothenburg, 93; 3. Olivia 
Weber, Gunzwil, 92.
Altersklasse B, Blech-/Holzblasinstru-
mente: 1. Ennio Pfenniger, Triengen, 
95; 2. Noel Koch, Beromünster, 91; 3. 
Silvan Huber, Rickenbach, 89.
Altersklasse B, Ensembles: 1.  II: da 
capo al fine :II. (Moos Cilia, Häfliger 
Jaelle, Häfliger Nicolas) 91; 2.  CRA-
ZY CROWD (Marbot Niklas Marbot 
Julian Vadeika Jokubas Fuchs Sandro)  
90; 3.  Mini Strings. 88 (Bättig Elias 
Erni Jan Erni Lou Gisler Noelia Häfli-
ger Nick Meier Louisa Schnyder Lau-
rin Wolf Elena Stocker Julia Tschopp 
Mischa Huber Lukas Engels Florin).
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Beeindruckender Musikschulwettbewerb

Applaus für das Holzbläserensemble der Musikschule Michelsamt-Surental. 

Streicherensemble «Mini Strings».

Gemischtes Ensemble  «||: da capo al fine :||». Bilder: Lars Bühlmann

Das Blechbläserensemble «Crazy Crowd».

Welches Instrument ist das Richtige? 
Diese Frage stellen sich viele Kinder 
mit ihren Eltern im Frühling, wenn es 
um die Instrumentenwahl geht. Des-
halb bietet die Musikschule Michel-
samt-Surental verschiedene Informa-
tionsanlässe an, die Interessierten 
helfen sollen, das für sie passende 
Instrument zu finden.

Am Samstag, 18. März, in den Schul-
häusern St. Michael I und IV in Bero-
münster und am Samstag, 25. März, 
im Schulhaus Hofacker in Triengen 
sind die Musiklehrpersonen zwischen 
10 und 12 Uhr mit ihren Instrumen-
ten vor Ort. Die Kinder (und auch 

interessierte Erwachsene) können die 
Instrumente ausgiebig testen und ihre 
potenziellen neuen Lehrpersonen 
kennenlernen. Diese beantworten ger-
ne aufkommende Fragen und stehen 
beratend zur Seite.

Wochen der offenen Türe und Schnup-
perlektionen
Zwischen dem 27. März und dem 6. 
April können angehende Musikschü-
lerinnen und -schüler mit ihren Eltern 
den Musikunterricht der Lehrperso-
nen besuchen, um einen Eindruck zu 
bekommen, wie eine Lektion ablau-
fen könnte. Auf der Homepage unter 
www.msmichelsamt-surental.ch sind 

ab dem 25. März die Stundenpläne 
der Musiklehrpersonen aufgeschaltet. 
Die Türen stehen für alle offen und es 
ist keine Anmeldung nötig.
Um selber in den Genuss einer Un-
terrichtsstunde zu kommen, können 
zwischen dem 14. und 28. April kos-
tenlose Schnupperlektionen mit den 
Lehrpersonen vereinbart werden. Die 
Kontaktangaben sind ebenfalls auf 
der Homepage zu finden.
Das Team der Musikschule Michel-
samt-Surental freut sich, im kommen-
den Schuljahr viele neue Gesichter 
begrüssen zu dürfen.

Susanne Bättig
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Instrumente testen am Instrumentenparcours der Musikschule Michelsamt-Suren-
tal. Bild: Susanne Bättig


